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Die deutschen Erwerbungen in Westafrika
Endlich kommen die ersten officiellen Nachrichten

über unsere Erwerbungen in Westafrika über Land und
Leute unserer jungen Colonien Die von dem
Hydrographischen Amte der Kaiserlichen Admiralität heraus
gegebenen Annalen der Hydrographie bringen den ersten
officiellen Bericht über die Reise der Möwe Wir ent
nehmen den sehr lehrreichen und interessanten Mittheilungen
folgende Stellen

Der Camerun der Bimbia und der Malimba Qua
qua bilden zusammen ein großes Flußdelta Die Mün
dungen Bimbia Camerun Borno und Borea sind unter
einander durch zahlreiche Wasserläufe verbunden Von diesen

Mündungen ist nur der Camerun für größere Schiffe zu
gänglich mit 8 8,5 in Niedrig Waffer auf der Barre Die
Ufer des Flusses bestehen bis kurz unterhalb King Bill s
Town aus Mangroven Sumpf Hier steigt das Terrain
schnell an so daß sich hinter einem schmalen Sandufer eine
Terrasse findet auf welcher sich die Ortschaften der Einge
borenen in fast ununterbrochener Reihenfolge hinziehen Der
Boden besteht aus einem gelben weiter oberhalb röthlichen
Lehm Das Land ist mit üppiger Vegetation bedeckt zwischen
welcher die gelben Wege und Plätze vor den Häusern aus
der Entfernung einen sehr freundlichen Eindruck machen
Man ist daher bei der Annäherung von See aus geneigt
hier ein wohl kultivirtes Land mit parkähnlichen Anlagen zu
vermuthen während in Wirklichkeit es an gangbaren Wegen
namentlich in der Regenzeit gänzlich mangelt

An europäischen Handelshäusern befinden sich zwei
deutsche und sieben englische meist kleinere Firmen ver
treten Die Deutschen haben angeblich mehr als die Hälfte
des Handels in der Hand Die Europäer leben zum grö
ßeren Theil auf den im Fluß verankerten Hulks so daß nur
drei deutsche und zwei englische Faktoreien sowie zwei
Missionsstationen am Lande den Ort bilden welchen man
Camerun nennen könnte der in Wirklichkeit aber noch durch
die Eifersucht der beiden Oberhäupter King Bell und King
Aqua so scharf in zwei Theile getheilt ist daß das Haus
Woermann für jeden derselben eine Faktorei und die Baptist
Mission je eine Station haben einrichten niüssen Die
Bewohner des Landes dem Stamm der Dualla angehörig
leben ausschließlich von dem lebhasten Tauschverkehr welchen
sie zwischen den Europäern und den Bewohnern des Innern
vermitteln Sie wachen streng darüber daß ein direkter
Handelsverkehr zwischen Europäern und dem Hinterlande
unterbleibt und finden dabei ziemlich mühelos reichen Er
werb In Folge dessen sind alle Lebensmittel wenn über
haupt zu haben außerordentlich theuer Geldeswerth ist ein
sehr unbestimmter Begriff fast Alles muß durch Vermittelung

der Faktoreien im Tauschhandel erworben werden Selbst
diese waren nicht im Stande regelmäßige Lieferungen von
frischem Fleisch zu übernehmen weil die Preise zu hoch und
die Quantitäten zu gering waren Ebenso waren Früchte
Eier und dergleichen kaum zu erlangen

Eine staatliche Ordnung existirt hier wie fast an der
ganzen Guinea Küste Dahomei ausgenommen nicht Die
Oberhäupter King Bell King Aqua u s w haben über die
anderen Häuptlinge sehr wenig Gewalt und thun nichts
Wichtiges ohne deren Zustimmung Ihr Ansehen ist begründet
in ihren starken Familien und ihrem Reichthum an Sklaven
King Bell gab an daß er etwa 350 Frauen habe einschließ
lich solcher welche er seinen erwachsenen Söhnen gegeben zc
Unter diesen Frauen werden Sklavinnen nicht mitgerechnet
sie sind alle aus freien Familien gekauft Diese Oberhäupter
sind eifrige Händler mit entsprechend höherem Kredit als die
kleineren Leute Sie begeben sich mit ihren Kanoes auf
Wochen in das Innere um Landesprodukte einzutauschen
gegen die Tauschartikel welche ihnen von den Faktoreien auf
Kredit übergeben sind Unter solchen Verhältnissen sind
Arbeitskräfte aus dem Lande selbst gar nicht zu haben Die
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III Das Thal und die Thalordnung
Fortsetzung

Nachdem feierlich vorher durch den Thalbüttel öffentlich aus
gerufen worden daß hinwiederum die Zeit zu der Thalgrenzen
begehung gekommen sei versammelten sich die höchsten Thalbe

amten als da sind der Salzgraf die Ober und Unterborn
meister die Thalvorsteher und die Thalschöffen nebst einer dazu
ernannten Deputation der Rathsherren in der Thalschöffenbank

Draußen stund die Menge des Volkes im Vordergrund
die zur Feierlichkeit besonders geladenen ältesten und jüngsten

Salzarbeiter Denn nach uraltem deutschen Recht müssen
die Aeltesten ein Gezeugnis ablegen daß des Thales Grenzen
annoch dieselben seien wie beim letzten Grenzumzug und die
jüngsten treten alsdann hinzu und prägen sich auf der Herren
Vormahnung ausdrücklich ein wo die Grenzsteine sich befin
den auf daß sie in späterer Zeit abermals Gezeugnis ablegen
können Dabei geschah es wohl daß einer der halbwüchsigen
Jungen an einem bestimmten Steine eine tüchtige Maul
schelle bekam damit er nicht vergäße allwo und bei welcher
Gelegenheit er selbige empfangen

Wenn nun alles sattsam vorbereitet war so kamen die
Herren aus des Thales Schöffenhaus und gingen vorüber
an den Dingbänken gefolgt von denen die dazu bestellt
waren Alsdann erstiegen sie die Stufen welche hinauf zum
Marktkirchhof zwischen der Kirche und den Pfarrhäusern
führen Und nun viellieber Hallenser der Du im Jahre
1884 in der altberühmten Salzstadt lebst stelle Dir vor die
Häuser welche jetzt rings um die Halle stehen wären noch
nicht da und Du schrittest mit im Haufen des Volkes so
würdest Du folgendermaßen gehen Quer durch die Markt
Pfarrhäuser nach der Magistratsschlippe zu unmittelbar neben

der jetzigen Stadt London Von da über den Trödel nach
der Ecke der Steinbocksgasse sodann über den Hanfsack nach

Faktoreien verfügen über zahlreiche Kruneger als Arbeiter
welche von Liberia kommen und nach ein bis zwei Jahren
wieder in ihre Heimath zurückkehren

Was das Küstengebiet von Camerun bis Kap St John
betrifft so sind Europäer Agenten nur vorhanden in
Malimba Small Batonga Batonga Bata Benito Außer
den deutschen befinden sich noch englische Faktoreien in Ba
tonga und Bata Die ganze Küste hat ein sehr gleichartiges
aber nicht einförmiges sondern waldiges und hügeliges Aus
sehen Ebenso unterscheiden sich die Bewohner in Sprache
und Sitten nicht sehr wesentlich von einander Staatliche
Verbände existiren kaum im Norden giebt es noch erbliche
Könige deren Machtbereich aber räumlich und effektiv ein
sehr unsicher begrenzter ist im Süden lockern sich die Ver
bände noch mehr Unter den Häuptern einer Anzahl Dörfer
wird zwar oft einer als King bezeichnet derselbe wird aber
abgesetzt wenn er etwas thut was den anderen nicht richtig
scheint Der Besitz des Landes soweit dasselbe nicht mit
Häusern bebaut oder kultivirt ist hat in Folge dessen wenig
Interesse für die Leute Alle sind Händler und begierig
Handelsvortheile zu erlangen Das höchste Streben ist eine
Faktorei im eigenen Bezirke zu haben es erscheint erniedrigend
in das Nachbarland gehen zu müssen um seine Waaren zu
verhandeln Die Handelshäuser welche die Faktoreien ver
theilen haben daher schon allein dadurch die Gewalt das
Ansehen eines Häuptlings zu vermehren oder zu vermindern
und alle Verträge welche an der Küste abgeschlossen sind
drehen sich um die Einsetzung neuer oder Vergrößerung be
stehender Faktoreien Die einsam gelegenen Faktoreien erfreuen
sich einer ziemlichen Sicherheit Sie zahlen an einen der
Häuptlinge eine bestimmte Abgabe wogegen sich dieser für
jeden Diebstahl zc verbürgt so daß der Agent sein Haus
Tage lang verlassen kann ohne eine Beraubung zu befürch
ten Soll aber eine Faktorei verlegt oder aufgehoben werden
so kann das nur allmählich und heimlich geschehen die Ein
geborenen würden sonst offenen Widerstand leisten

Die von S M Kbt Möwe besuchte Niederlassung
Plantation 3 3,8 N Br besteht nur aus einer von einem
Farbigen verwalteten Faktorei des Hauses Woermann in
welcher lediglich Elfenbein eingetauscht wird Der Ort ist
gut gewählt im innersten Theil der Panavia Bucht und hat
einen geschützten Ankerplatz in verhältnißmäßig geringer Ent
fernung vom Strande Die Landung am Strande ist durch
Schiffsboote unschwer zu bewerkstelligen Es läßt sich daher
erwarten daß der Ort später größeren Aufschwung nehmen
wird Der auf der Karte angegebene River Good Water
war hier nicht vorhanden und mag sich etwas nördlich von

der Faktorei befinden B B C
Locales

Halle 1 Oktober
sDie Baukommissions genehmigte in ihrer gestrigen

Sitzung das vorgeschlagene Project der Kanalisation der
Schlippe am Unterplan In Bezug auf die Kanalisation
der Adolfstraße sollen erst noch nähere Abmachungen mit der
Gemeinde Giebichenstein getroffen werden auf deren Terrain
die eine Seite dieser Straße liegt Den Ausbau der Zwinger
straße betreffend war die Konnnission damit einverstanden
daß die Erdarbeiten demnächst ausgeschrieben werden Für
Straßen welche auf dem nordöstlichen Bebauungsfelde an
gelegt werden sollen wurde eine vorläufige Vorfluth in der
Weise angenommen daß die Abwässer dieser Straßen vor
läufig von dem Kuhnt schen und dem Lessingstraßen Kanal
aufgenommen werden sollen Es wurden Fluchtlinien Regu
lirungen für die große Wallstraße und die Martinsgasse fest
gesetzt und beschlossen der Stadtverordneten Versammlung
vorzuschlagen vie im Etat für Mosaikpflasterungen noch vor
handenen 4000 dazu zu verwenden einen Weg quer
über den Königsplatz parallel der Königsstraße ferner den
bei nasser Witterung schwer passirbaren Weg an den Francke

dem Schülershof darauf die Zapfenstraße hinunter und links
vorbei am Eingange des Freudenplans hinüber nach den
Hintergebäuden des Gasthofes zum grünen Helm um die
selben herum und die Rittergasse hinauf bis nach dem Aus
gange zum alten Markt

Dort steht jetzt ein Haus mit der Bezeichnung alter
Markt 25 und die Straße führt von da hinunter nach der
Moritzkirche

Diese Gebäude an denen Du jetzt auf dem Trottoir ent
lang nach der Moritzkirche gehst existirten früher alle nicht
vielmehr führte der Weg direkt auf den Moritzkirchhof los
nach dem Hause welches jetzt die Bezeichnung Moritzkirch
hof 13 trägt In derselben Linie weiter bewegte sich der
Zug über den Moritzkirchhof hinweg n ich dem Eckhause an
der Halle 11 und schritt sich rechts zuwendend die Gasse
hinunter nach dem Salzkothplatze

Die Gasse trug früher den Nainen Papenplatz Pfaffen
platz nicht Pagenplatz wie in der letzten Nummer fälschlich
abgedruckt worden ist Nun gingen die Herren am Ende
der Gasse links um die Ecke bis nach der Stadtmauer hin
wo jetzt das baufällige Haus mit dem alterthümlichen Ge
bälk steht Dieses Haus ist des Thales Zimmermannshaus
und stand zur Hälfte auf städtischem zur Hälfte auf pfän
nerschastlichem Gebiete Dort wurden die Verbrecher gehen
ket doch lag der Hängebalken mit seinem hintern Ende aus
dem Gebiete der Stadt während der Delinquent über des
Thales Grund und Boden zappelte Nun schreiten die Her
ren die alte Stadtmauer entlang vorüber an der Saalpforte
das Thor derselben ist noch sichtbar bis zur Kuttelbrücke

und wenden sich von da rechts den Graseweg aufwärts bis
zur Hallgasse schwenken also nach rechts ab und steigen end
lich nachdem sie dieselbe durchschritten die Treppe nach den
blauen Thürmen hinauf Nunmehr ist der Thalgrenzen Um
gehung vollendet kein Stein ist verrückt und alles wie sich s
gebühret befunden

fchen Stiftungen entlang an der Promenadenseite und den
Theil der alten Promenade welcher zwischen der großen
Ulrichsstraße und dem Kaulenberge liegt mit Mosaikpflaster
zu befestigen Vom Herrn Regierungs Präsidenten zu Mer
seburg ist auf die eingereichte Petition des Magistrats bezüg
lich Herstellung des Thorstraßenkanals ein abschlägiger Be
scheid ertheilt worden Es wird in dem bez Schreiben an
geführt daß die Jäkalstoffe auf eine Länge von 800 m früher
in die Saale eingeführt werden würden wenn das Project
in jetziger Form zur Ausführung käme als wenn B der
Steinweg Moritzzwingerkanal diese Wässer aufnehmen würde
Vielleicht würde also der Süden durch diesen Kanal ent
wässert werden dürfen Es ist jedoch auch das Project auf
getaucht und schon näher besprochen worden den Thorstraßen
kanal durch das Siechenhausgrundstück unter der Saale über
die Wiese hinweg direkt in die Schiffsaale einmünden zu
lassen und es soll die Ausführung dieses Projectes gar nicht
mit zu vielen Kosten verknüpft sein

fDas engere Komitss des Enabenhortss hielt
gestern Nachmittag im Magistrats Sitz mgszimmer eine
Sitzung ab in welcher der Vorsitzende Hrr Demnth
zunächst berichtete daß die Einrichtung der Klassenräume
bew rkt und die Utensilien wie Schränke und Werkzeug c
anges bafft seien Mitgetheilt wurde serner daß von der
Armendirektion resp den Bezirksvorstehsrn nähere Berichte
über 250 angemeldete Kinder angefertigt und eingereicht
seien Von diesen Kindern werden 60 und zwar für den
nördlichen und südlichen Stadttheii je 30 nach den festge
setzten Grundsätzen von ven Mitgliedern des Komitös in
einer in der nächsten Woche stattfindenden Sitzung ausge
wählt werden Diese geringe Anzahl der Kinder hat wegen
der Beschränktheit der Mittel und Räume festgestellt werden
müssen Der Antrag auch Kinder solcher Eltern welche
gern dafür bezahlen wollen aufzunehmen wurde bis auf
Weiteres zurückgestellt Es wurde gestern auch eine Haus
ordnung berathen und angenommen und beschlossen jedem
Lehrer zur Bestreitung kleinerer Ausgaben einen Dispo
sitionsfonds von 10 zur Verfügung zu stellen Ein an
der Sitzung Theil nehmender Lehrer erbot sich ferner von
Anfang an eine Chronik zu führen welches Anerbieten auch
angenommen wurde Der Knabeichort wird nach den jetzigen
Ferien eröffnet werden Nach der Eröffnung wird eine
Generalversammlung einberufen werden in welcher die
jenigen Personen welche sich zur Mitgliedschaft gemeldet
haben den definitiven Vorstand zu wählen haben welchem
die fernere Leitung des Knabenhortes übertragen werden soll

fAn der Haltestelle Klosterstraße der Straßen
bahn fuhr heute Vormittag der Milchwagen des Ritter
gutes Morl zwischen die daselbst haltenden Straßenbahn
wagen und zertrümmerte zwei nebeneinander befindliche
Fensterscheiben Bon den Insassen des Wagens wurde
glücklicherweise Niemand durch die Glasscherben getroffen

fDas Jnterims Stadttheater bleibt morgen
Donnerstag geschlossen weil die Mitglieder des Theaters an
demselben Tage in Merseburg als Gesammt Gastspiel die

Fledermaus aufführen

fSchülervorstellungen s Wie wir seiner Zeit
schon vor Beginn der Theatersaison berichten konnten beab
sichtigt Herr Theaterdirektor Gluth in jedem Monate zwei
mal Schüleroorstellungen zu geben zu welchen nach der
früher geübten Usance die Billete der Betreffenden zu ganz
bedeutend ermäßigtem Preise ausgehändigt werden Die erste
derartige Vorstellung wird nächsten Sonnabend den
4 Oktober stattfinden Gegeben wird Kabale und Liebe
welches Stück schon im Laufe dieser Woche mit ganz vor
trefflicher Rollenbesetzung gespielt wurde

fDas vierte Ulanenregiment welches bisher
im Elsaß garnisonirte und von jetzt ab an die russische
Grenze versetzt wird passirte gestern per Bahn unsere Stadt
Die Mannschaften wurden in der Baracke auf dem Bahn

Ein solenner Schmaus benebst einem kräftigen Trunke
sei es Malvasier oder wälscher Wein beschließet die Feier
lichkeit während das mitwirkende Hallvolk sich mit einem
Ringeimer Eindecker Bieres begnügt

Das also ist der nahrhafte Boden der Thalherrlichkeit
Was ist von der dampfenden und qualmenden Herrlichkeit
noch geblieben Das heilige Grab dem Papenplane gegen
über ist verschwunden später stand dort das Koth zum
Ziemer Das Thalhaus ist vor Jahresfrist niedergerissen
der Meteritz und deutsche Born vor drei Jahren zug schüt
tet nur über dem Gutjahrsbrunnen erhebt sich noch ein
Maschinenhaus von welchem durch Pumpwerk und Röhren
leitung die Sole nach der königl Saline vor dem Klaus
thore befördert wird Stellt man sich vor den Eingang zum
Gutjahrsbrunnen mit dem Gesichte nach der Saale zu nach
Westen so hat man zwanzig Schritt vor sich die Stelle
wo sich der Meteritz und deutsche Born nebeneinander be
fanden während der Hakeborn zur Rechten an der Hinter
seite des spitzgiebeligen Hauses Graseweg 10 stand Das
Haus liegt am Durchschnitte des Graseweges und der Thal
gasse Die jetzige Solröhrenleitung führt vom Gutjahrs
brunnen gerade nach West unter dem Hause neben der Saal
pforte weg von da durch die Saale hindurch nach der
Schwemme abermals über die Saale und endlich unter der
Schifferbrücke nach dem Salinenhause Welch ein Idyll in
dem zolltiefen braunschwarzen Staube der Halle dieser Gut
jahrsbrunnen Ein weißbärtiger aber noch rüstiger Mann
zeigt Dir willfährig das Maschinenhaus und führt Dich zur
ausgemauerten Oeffnung des Quells Er sprudelt in einer
Tiefe von 100 Fuß und liefert täglich 4800 Kubikfuß Sole
deren jeder 13 Pfund Salz enthält Hinter dem Maschi
nenhause von hohem Bretterzaune umgeben ist ein aller
liebstes Gärtchen eine Oase in der Wüste Wann wird
diese Wüste in einen Platz umgewandelt werden würdig der

Universitätsstadt Halle Forts folgt



Hofe gespeist Die Herstellung der Speisen hatte Herr Opitz
Neues Theater übernommen

fHerr Robert Schrader der Pistolen Kunst
schütze hat in der gestrigen Vorstellung im Neuen Theater
den ihm vorangegangenen Ruf vollkommen bestätigt denn
außer den von uns gestern bereits aufgezählten Kunststückchen
mit der seitwärts und verkehrt gehaltenen Pistole selbst ohne
Visir und Korn schoß genannter Herr seinem Geschäftsführer
eine Cigarre aus dem Munde und löschte mit einem Pisto
lenschuß eine brennende Kerze aus Auch mit dem Teschin
und einer Büchse bewies Herr Schrader ganz wunderbare
Treffsicherheit namentlich beim Schnellfeuer indem er min
destens 12 nach einander in die Höhe geworfene Glas
kugeln ohne einen einzigen Fehlschuß zu thun zerschmetterte
Wer sich daher von dieser seltenen Kunstfertigkeit selbst über
zeugen will der besuche die heute und noch morgen stattfin
denden Vorstellungen Der an und für sich nicht scharfe
Knall wird noch dadurch gemildert daß die Musik ununter
brochen spielt

Jn dem Berichtes über das 50jährige Stiftungs
fest der Union ist beim Druck eine Zeile ausgefallen
Es muß noch eingeschaltet werden hinter den Worten
über den Mühlweg an der Saale entlang nach hex
Saalschloß Aktienbierbrauerei und zurück durch Wittekind
durch die Wuchererstraße, an den Kliniken vorbei c

Städtische Kommissioueu
Schulkommissions Sitzung am Donnerstag

den 2 Oktober 1884 Nachmittags 6 Uhr im Magistrats
SitzUNgs ZimmMv IZ LL Äuu ri 8 3 sß nz t UL zgd

Tages Ordnung
1 Erwerbung von Grundstücken für Schulbauten
2 Besetzung der technischen Lehrerstelle an der höheren

Töchterschule mÜMnA 6n3 Errichtung von Parallelklassen an derselben Anstalt und
Ereirung der erforderlichen Lchrerstellen

Staudesamt Halle Meldung vom 30 September
Aufgeboten Der Schneider Eduard Rudoff Rannische

straße 18 und Amalie Bertha Lehmann Kirchthor 15
Der Dachdecker Friedrich August Karl Schrader und Christiane
Therefe Friederike Wilhelmine Sauer Weingärten 10

Der herrsch Diener Julius August Stmbe und Wil
helmine Auguste Henriette Helene Elzemann Magdeburger
straße 9 Der Zuschneider Ferdinand Friedrich Ludwig
Trolle Trödel 14 und Bertha Henriette Emilie Lina
Meißner Martinsgasse 7 Der Kaufmann Otto Friedrich
Ernst Rost und Friederike Therese Lina Weisleder Weimar

Der Tischler Julius Hermann Heinrich Mücke und
Anna Selma Heinz Rudolstadt Der Maschinenbauer
Karl Hugo Pfund Halle und Marie Friederike Günther
Bernburger Vorstadt Calbe zUZMlIK S

Geboren Dem Lackirer Friedrich Camnitius Geist
straße 5 eine T Anna Margarethe Dem Musiker
Hermann Geyer Trödel 13 ein S Max Hermann Dem
Bäckermeister August Friedrich Albrechtstraße 32 ein S
Richard Willy Walther Dem Konditor August Müntner
Friedrichstraße 2 eine T Magdalena Franziska Agnes
Dem Handelsmann Georg Heun Klausthorstraße 10a eine
T Marie Emilie Dem Böttcher Gottlieb Grabs Lud
wigstraße 13 ein S Ernst August

Gestorben Des Güterbodenarbeiter Richard Friedrich
S Oswald 6 T Schwäche Ackerstraße 3 Der Stein
brecher Gottfried Meye 56 I 9 M 5 T Lungenödem
Klinik Des Kaufmann Ernst Leuschel Ehefrau Natalie
Therese geb Weißer 63 I 11 M 17 T Fußphlegmone
Königsftxaße 15 Die Wittwe Auguste Kley geb Schneider
85 I 10 M 10 T Gehirnschlagfluß Raffineriestraße 4

Der Lohnkellner Julius Franke 48 I 11 M 19 T
Bulbärparalyse kl Ulrichstraße 13 Der Arbeiter Franz
Stock 27 I 3 M xtMisis xulmonum Klinik

Staudesamt Gtebicheusteiu
Meldung vom 27 September

Eheschließung Der Zimmermann L A Plötz
Brunnenstraße 35 und C W Schröder kleine Breiten
straße 15

Geboren Dem Handarbeiter F W Fiedler eine
T Breitenstraße 6 Dem Handarbeiter H P Peter
mann Zwillinge T u S Brunnenstraße 33 Dem
Former P Fritz eine T Wittekindstraße 35 Dem
Maurer C H Schumann eine T Schleif weg 6

Gestorben Des Dachdecker F C Polter Sohn
2 I 1 M 14 T Krämpfe Reilstraße 45 Des Hand
arbeiter F Berndorf Sohn todtgeboren kleine Breiten
straße 6 Des Handarbeiter H P Petermann Sohn
2 T Schwäche Brunnenstraße 33 Des Handarbeiter
H P Petermann Tochter 2 T Schwäche Brunnen
straße 33 nMMM

Aus de Nachbarstaaten
Altenburg 27 September Die Altenburger Lan

des Ztg schreibt Gestern verbreitete sich das Gerücht in
der Stadt der Mörder der Alma Kresse sei verhaftet
Um die Recherchen nicht aufzuhalten oder abzulenken haben
wir in unserer gestrigen Nummer auf Ersuchen der Po
lizei absichtlich hiervon keine Notiz genommen Der Sach
verhalt ist folgender Es wurde ein junger Mann in Bocka
verhaftet der sich bei einigen Leuten nach der sächsischen
Grenze erkundigt hatte und durch Blutspuren an den Klei
dern aufgefallen war Im Gasthof zum Mohr wurde
hierüber einem dort anwesenden Obergensdarm Mittheilung
gemacht und einige couragirte Männern aus der Neuen
Welt machten sich noch in derselben Nacht auf den Ver
dächtigen zu suchen Sie fanden ihn schlafend in einer
Scheune und arretirten ihn obwohl er behauptete zur Zeit
des Mordes in Wolfsgefährt gewesen zu sein die Blut
spuren rührten von einer Prügelei her die er dort mitge
macht Der Fremde wurde zur Wache gebracht und gestern
Vormittag begab sich Gensdarm Fliege nach Wolfsgefährt
um an Ort und Stelle die Aussage des Verhafteten auf ihre
Wahrheit zu prüfen Fliege kehrte gestern Abend zurück und

brachte die Mittheilung daß der Fremde der von Profession
Tischler ist unschuldia verdächtigt wurde denn alle feine
Aussagen hätten sich bestätigt Infolge dessen wird derselbe
wohl heute bereits auf freien Fuß gelassen worden sein
Ueber die grausige That erfahren wir noch daß dieselbe höch
stens 5 Minuten gedauert haben kann Zettweil ist von
Kayna nur 12 Minuten entfernt In der Mitte des We
ges traf ein Briefträger noch die Alma Kresse Auch ihr
Bruder welcher sich mehrmals nach der Schwester umblickte
sah dieselbe kommen und ging unbekümmert weiter Eine
Frau aber welche bald darauf dem Briefträger begegnete
sah die Alma Kresse nicht mehr hinter dieser kommende
Mädchen aber fanden sie bereits ermordet im Graben Der
Mörder muß fein Opfer gleich durch den ersten Messerstich
stumm gemacht haben so daß sie lautlos wenn auch nach
schwerem Kampfe verschieden ist Es ist unbegreiflich wie in
dieser kurzen Zeit von nur wenigen Minuten der Mörder
so spurlos verschwinden konnte

In Neundorf hielt sich ein 10jähriger Knabe in
der Hütte seines Großvaters der Feldwächter ist auf Als
dieser sich entfernte spielte der Knabe mit einer in der Hütte
liegenden geladenen Pistole dabei entlud sich dieselbe und
der Schuß ging ihm durch Hals und Kinn und bald darauf
trat in Folge der Verwundung der Tod ein Ein mit
Beladen eines Eisenbahnwagens mit Rüben auf dem Bahn
hof in Frose beschäftigter Knabe gerieth als er zwischen
zwei Wagen während des Rangirens hindurch gehen wollte
Mschen die Puffer und erlitt dabei mehrere Rippenbrüche
so daß sein Aufkommen zweifelhaft ist

Reueste Mittheilungen
mgzilK Änu Berlin 1 Oktober

Die Rh W P erzählt Auf Grund der Mit
theilung eines Augenzeugen können wir folgenden kleinen
Nachtrag zu den Berichten über die Kaiserparade des 7 Armee
korps liefern Als nach beendetem Vorbeimarsch der Truppen
der Kaiser an den Wagen der Kaiserin heranritt reichte
diese ihm aus einem mitgebrachten Frühstücksvorrath ein
Butterbrod Eben glaubte der Kaiser es zu ergreifen als
mit kühnem und sicherem Griff sein Pferd ihm zuvorkam und
der überraschten Kaiserin den leckeren Bissen aus der Hand
schnappte ohne sich die Weiterbeförderung an die richtige
Adresse irgendwie angelegen sein zu lassen Es zeugt für
die unbefangene heitere Stimmung des Kaisers daß er über
den kleinen Zwischenfall herzlich lachte Zur Entschädigung
für den Verlust bekam der hohe Herr zunächst ein Stück
Chokolade ob auch ein zweites Butterbrod für ihn noch vor
räthig war konnte unser Gewährsmann nicht feststellen
Wohl aber hörte derselbe wie der Kaiser als er nach drei
stündigem Aushalten zu Pferde endlich abstieg im Tone
vollster Befriedigung äußerte Nun es freut mich doch daß
ich das noch mal habe leisten können

Wie gemeldet worden sollte der Staatsrath
am 18 Oktober eröffnet werden Die Voss Ztg macht
darauf aufmerksam daß die Eröffnung dann voraussichtlich
ohne die Betheiligung des Kronprinzen vor sich gehen werde
da derselbe von Baden Baden aus wo er gestern das Ge
burtsfest seiner kaiserlichen Mutter mitfeierte mit seiner
Gemahlin eine mehrwöchige Reise nach der Schweiz an
treten und demnächst einen längeren Aufenthalt in Wies
baden nehmen werde Die Nachrichten über den Staats
rath scheinen nachgerade eine seeschlangenmäßige Leichtgläu
bigkeit zu erfordern Ursprünglich hieß es die Berufung
werde Mitte September erfolgen nachdem wir nun das
Ende des Monats hinter uns haben werden wir wieder
aufs Ungewisse vertröstet Jedenfalls scheint der Oktober
nicht dazu berufen den neuen Staatsrath unter dem Prä
sidium des Kronprinzen in Wirksamkeit treten zu sehen

Unter lebhafter Theilnahme aller Kreise der unga
rischen Gesellschaft wurde am 27 Abends das neuerbaute
königliche Opernhaus in Pest im Beisein des Kai
sers Franz Josef feierlich eröffnet Die Polizei hatte
alle Vorkehrungen getroffen um jede Störung des Verkehrs
hintanzuhalten leider erwiesen sich jedoch diese Maßregeln
als ungenügend und es kam zu höchst bedauerlichen Skan
dalscenen Von Minute zu Minute schwoll die Menge der
Neugierigen mächtig an und nur mit dem Aufgebote aller
Kraft waren zahlreiche Polizisten zu Pferde und zu Fuß im
Stande das Publikum durch Stangen Barrisren zurückzu
halten Der Kaiser fuhr wie die N Fr Pr meldet
wenige Minuten vor 7 Uhr beim Vestibüle der Hofloge vor
und wurde daselbst vom Ministerpräsidenten Tisza dem
Intendanten Baron Podmaniczky beide in ungarischer Gala
und den Mitgliedern der Baukommission empfangen An
der Seite des Kaisers befand sich Erzherzog Albrecht Nach
einem dreifachen vom Orchester geblasenen Tusch nahm die

Vorstellung ihren Anfang Indessen wurde die Straße und
det Platz vor dem Theater zum Schauplatze beklagenswer
ther Excesse Das Publikum auf der Straße war nicht
länger zu halten und die Polizei erwies sich ohnmächtig
Das Durchbrechen des Spaliers und der Stangen war das
Werk eines Augenblicks Unter großem Geschrei stürzte die
Menge im wilder Jagd die Rampe zum Eingange empor
riß die Thüren auf und drängte sich ins Vestibüle Hun
derte stürzten nach und die Verwegensten stürmten die Lo
gentreppe hinauf Einzelne sogar bis zur Hosloge Das im
Saale versammelte Publikum hatte von diesen Vorgängen
auf der Straße und im Hause keine Ahnung und glück
licherweise konnte eine Störung der Vorstellung verhütet
werden Man erstattete sofort dem im Saale weilenden
Oberstadthauptmann und dem Intendanten die Meldung
von dem Vorgefallenen Beide Herren waren in ungari
scher Gala daher mit Säbeln bewaffnet Der Intendant
Baron Podmaniczky war genöthigt mit dem Galasäbel auf
die frechsten der Eindringlinge loszuschlagen und sie zurück
zudrängen Endlich wurde ausreichende Polizeimannschaft
requirirt welche die Eindringlinge buchstäblich über die
Treppe hinabwarf und auf diese Weise die Logentreppe und
das Vestibüle von den Excedenten säuberte Denselben lag
wohl jede Absicht zu demonstriren fern der ganze Exceß
war größtentheils eine Folge der unbezähmbaren Neugierde

und der Erregung des Publikums über die ihm von Poli
zisten widerfahrene Behandlung Es dauerte ungefähr
zwanzig Minuten bis die Polizei die Ordnung wieder her
stellen konnte Mehrere Personen wurden verhaftet Drin
nen im Saale nahm inzwischen die Vorstellung ihren Fort
gang In der Festloge saßen zur Rechten des Kaisers die
Erzherzogin Clotilde und Erzherzog Albrecht zur Linken
Erzherzogin Maria Dorothea Erzherzog Joseph scheint im
letzten Augenblicke durch Unwohlsein am Erscheinen verhin
dert worden zu sein Der Kaiser verfolgte den Gang der
Vorstellung mit lebhaftem Interesse Da Publikum ver
mied laute Aeußerungen des Beifalls Nur als der
Sänger Pauli in Bank bau die Worte sang Hoch das
Vaterland I Es lebe unser König dessen Schläfe vom Lor
ber umkränzt brach dasselbe in stürmische Eljen Rufe
aus Der Kaiser dankte indem er sich neigte für diese
Ovation Kurz nach Beginn des ersten Aktes von Lohen
grin verließen der Kaiser und Erzherzog Albrecht das
Haus während die Erzherzoginnen bis zum Schlüsse blie
ben Beim Abschiede sprach der Kaiser seine Befriedigung
über das Gesehene aus Die Vorstellung endigte nst ge

gen 10 Uhr nömstttzT Ito
O M Telegraphische Rachrichten

Baden Baden M September Die Kaiserin nahm
heute Vormittag 11 Uhr die Gratulation der kronprinzlichen
und der großherzoglichen Herrschaften entgegen sodann fand
die Gratulation der kaiserlichen Hofstaaten statt r Nach
mittags um 2 Uhr umernahm der Kaiser in Begleitung des
Grafen Lehndorff eine Spazierfahrt auch Ihre Majestät die
Kaiserin machte eine Ausfahrt Um 5 Uhr war bei den
Allerhöchsten Herrschaften Familientafel und für die Hofstaa
ten Marschallstafel im Meßmer fchen Hause Die kronprinz
lichen Herrschaften werden morgen früh nach der Schweiz
abreisen

Mannheim 30 September Einer Meldung aus
Koblenz zufolge ist bei Linz am rechten Rheinuser auf
halbem Wege zwischen Koblenz und Bonn auf einem Areal
im Werthe von 5 Millionen Mark ein Reblausheerd
entdeckt worden Buhl aus Deidesheim wurde als Reichs
kommissar an Ort und Stelle entsendet Berl T

Paris 30 September Mehrere Abendblätter wollen
wissen Admiral Courbet werde morgen die Anker lichten
das Ziel der Expedition sei noch unbekannt

Paris 30 September Im Departement der Ost
pyrenäen kamen in den letzten 24 Stunden 5 Choleratodes
fälle vor

London 30 September Wie dem Reuter schen
Bureau aus Mozambique vom 30 d gemeldet wird wird
die Expedition Serpa Pinto in nächster Zeit von dort auf
brechen um das Land zwischen Mozambique und Nyassa zu
erforschen Es heißt daß die Expedition auch via Tanganyka
nach dem Kongo gehen werde Dieselbe nimmt eine Beglei
tung von 100 Zulus und 250 Trägern mit

Moskau 30 September Bezüglich des Zwischen
falles bei der Feier des Jubiläums der Universität Kiew
theilt die Moskauer Zeitung auf Grund authentischer In
formationen mit der Rektor der Universität habe keineswegs
Studenten von der Feier ausgeschlossen sich vielmehr be
müht dieselben zur Theilnahme an der Feier zu bewegen
bis die Studenten von Außen her angestiftet Anforderun
gen stellten welchen der Rektor nicht hätte entsprechen kön
nen Trotzdem hätten die Studenten ohne Beschränkung
Zutrittskarten zu dem Festaktus erhalten allem die die Stu
denten beeinflussenden Rädelsführer hatten mittelst Proklama

tionen erklärt daß die Karten ungiltig feien und hätten den
Studenten die Theilnahme an dem offiziellen Festprogramm
untersagt Wenn irgend eine Unregelmäßigkeit seitens der
Universitätsbehörde vorgekommen sei so sei es lediglich etwa
die gewesen daß in dem Festprogramm ein spezielles Stu
dentenfest in Aussicht genommen war welches Unterhand
lungen zwischen dem Rektor und jenen Studenten veranlaßte
welche als die Repräsentanten der Studentenschaft auftraten

Interims Stadt Theater
Mittwoch den 1 Oktober 1884

Zum zweiten Male

Große Posse mit Gesang in 4 Akten von Mannstädt und Weller

Musik von G Steffens
Repertoirstück des Thalia Theaters in Hamburg des Central

Theaters in Berlin des Carola Theaters in Leipzig zc
nrsclnos öS Regie Herr Lux

Personen
Miesebeck Kolonialwaarenhändler Herr Lux
Fritze Süßmilch Lehrjunge Herr Heidenreich
Irma von Bersnzy Frl Matuschka
Miklos Herr BöttgerSchröder Banquier Herr Wenghöfer
Lilli seine Tochter Frl WeberAlfred von Schönfeld Herr Wills
Triller Gesangslehrer und Komponist Herr Gadiel
Walzebock Kommissionär Herr Gröhe
Fräulein Häppchen Haushälterin bei Frau Treptow
Lore Dienstmädchen Schröder Frl Wachter
Frau Mücke Wirthschaften bei Miesebeck Frau Wenghöfer

Lotte Dienstmädchen Frl Etzold
Laura Wäscherin Frl WegenerFrau Lehmann Marktfrau Frau Karl
Wenzel Schuster Herr Fincke

Lilli s Freundinnen

Frl Goller
Frl Farchow
Frl Gadiel
Frl Laß
Frl Etzold

N MW K ZVKäufer Käuferinnen Ein Schusterjunge Herren u Damen
Ort der Handlung Berlin Zeit Die Gegenwart

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Pauline
Hedwig
Annchen
Klärchen
Elfe



Bekanntmachung
betreffend die Rest Einzahlung ans die 3/ Theater Anleihe

der Stadt Halle a/S
In Folge noch schwebender Verhandlungen mit der Aufsichtsbehörde wird sich die

für den 1 Oktober cr in Aussicht genommene Lieferung der Partial Obligationen obiger
Anleihe nicht ausführen lassen und muß deshalb die Einziehung der an diesem Tage
fälligen 25 /g Resteinzahlung aus die fragliche Anleihe nochmals gegen besondere Quittung
lttztzWtMÄ sOoftsv zchaS n T izjz uz MÄM t s6 z ü M ttzmmNsöM

Indem wir die Interessenten hiervon ergebenst benachrichtigen ersuchen wir dieselben
zugleich die Einzahlung in der Zeit

Vom 1 bis 6 Oktober cr
während der Kassenstunden bei unserer Kämmerei vornehmen zu wollen und bemerken
sernerweit daß bei dieser Gelegenheit die Zinsen für die I bis 3 Einzahlung bis
1 Oktober cr mit 8 75 pro Stück zur Anrechnung gelangen werden so daß für
jede gezeichnete Obligation nur 116 25 zu zahlen bleiben

Die Aushändigung der Partial Obligationen und Zinsscheine wegen welcher wir
uns noch besondere Bekanntmachung vorbehalten wird seiner Zeit ausschließlich gegen Rück
gabe der über die Resteinzahlung ertheilten Quittungen und ohne weitere Legitimations
prüfung des Präsentanten erfolgen

Halle a/S den 10 September 1884 Der Magistrat

7 Bekanntmachung
In Ausführung des Gesetzes vom 15 Juni 1883 betreffend die Krankenversicherung

der Arbeiter haben wir beschlossen für solche Gewerbetreibende deren Arbeitnehmer bisher
keiner der bereits bestehenden und den Vorschriften des neuen Gesetzes angepaßten Kranken
kassen angehörten eine gemeinschaftliche Ortskrankenkasse zu errichten Derselben würden
zugewiesen werden

die in Speditions und Kommissionsgeschäften von Lohn und Möbelfuhrwerks
besitzern und Droschkenhaltern in Äraunkohlenstein und Briquetssabriken resp
Formereien von Brennmaterial und Kohlenhändlern von Dampfschiffbesitzern in
Flaschenbiergeschäften und Weinhandlungen bei Droguisten Apothekern und
Kaufleuten exkl der Handlungs und Apothekergehülfen und Lehrlinge beschäftigten
Arbeiter soweit dieselben dauernd d h nicht unter einer Woche gegen Gehalt oder
Lohn beschäftigt sind ferner die nicht selbstständigen einem Dienstmanns Institut
anqehörigen Dienstmänner die Steinsetzer und die in der Land und Forstwirthschaft
beschäftigten Arbeiter

Etwaige motivirte Einwendungen gegen dieses Vorhaben sind bis spätestens
Freitag den 10 Oktober cr

entweder schriftlich an unjere Adresse oder mündlich während der Stunden von 8 10 Nhr
Bormittags im Zimmer Nr 11 des Rathhauses anzubringen

Halle a/S den 29 September 1884 Der Magistrat

Der gegen die unverehel Anna Therese Bienert aus Dresden wegen Betrugs
unterm 17 Juli d Js erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 22 September 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
5 von Moers

sX Mi i Bekamitiimchmm
Bertrieb der Patentschriften durch die Reichs Postanstalten

Im Einvernehmen mit dem Reichs Patentamt ist versuchsweise die Einrichtung
getroffen worden daß die nach Maßgabe des Reichs Patentgesetzes zur Veröffentlichung
gelangenden Beschreibungen und Zeichnungen auf Grund deren die Ertheilung der Patente
erfolgt die sogenannten Patentschriften welche bisher ausschließlich durch die Reichs
druckerei vertrieben wurden auch durch Vermittelung der Reichs Postanstalten bezogen
werden können

Es werden Bestellungen entgegengenommen auf s einzelne Klassen von Patent
schriften zum fortlaufenden Bezüge aller Patentschriften einer und derselben Klasse
d zwanzig oder mehr Exemplare einer bestimmten Patentschrift und o einzelne Exemplare
einer beliebigen Patentschrift

Im Allgemeinen sind für die Bestellung auf Patentschriften die für den Zeitungs
verkehr bestehenden Bestimmungen maßgebend Nähere Auskunft wird von sämmtlichen

Reichs Postanstalten ertheilt MqsBerlin 30 September 1884 Der Staatssekretär des Reichs Postamts
zZjzA 5N Z du OSit hHn nvinll, tszf

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermischung des zur Zeit an den Kaufmann Stein

brecher vermietheten Verkaufslokals im Erdgeschosse des Rathhauses an der Ecke des
Marktes und der Leipzigerstraße auf die 6 Jahre vom 1 April 1885 bis zum 31 März
1891 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin auf

Montag den 6 Oktober d Js Bormittags 19 Uhr
auf der hiesigen Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu Reflektanten hiermit ein
geladen werden

Halle den 18 September 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Verpachtung des zur Zeit in der Benutzung des Baumeisters Kefer
stein befindlichen auf dem städtischen Antheile des sogenannten Holzplatzes und den an
grenzenden Pulverweiden belegenen Lagerplatzes von 112,5 lURuihen zu dessen örtlichen
Anweisung der Wiejenausseher Herr Schräpler aus Verlangen bereit sein wird vom
1 Januar 1885 ab gegen eine beiden Theilen freistehende vierteljährliche Kündigung unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin aus

Montag den 20 Oktober 1884 Vormittags 10 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a S den 27 September 1884 Der Magistrat

Xrmstxvvsrbe Verein
tag denam Donnerstag den 2 Oktober d I Abends 8 Rhr im Saale des Caf6 David

Tages MViMMM sKMMT
1 Geschäftliche Mittheilungen uzT Mv guugjT SnajfsimmoNuchT
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Abänderungsvorschläge zu den HZ 6 9 17 und 22 der Statute m
4 Herr Stadtbauinspektor Rückert Vorlage und Erläuterung moderner Terrakotten

und Fließen diMnmG nss gkMnmM5 Herr Bildhauer Glück Vorlage und Erläuterung moderner Lederciselirungcn
Holzbrandbilder und Jntarsten ZluWMST6 Referate über den Ausfall der Konkurrenzen um Zeichnungen zu Gittern für das
Händel und für das Fiebiger Denkmal unter Vorlage der prämiirten Entwürfe

Gäste find willkommen
Halle a S den 30 September 1884

j L 0 hauseu Stadtbaurath
Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich mit dem heutigen

Tage die bisher von Herrn ZU Hermannstratze Nr 19 betriebene

M Ä s Bekanntmachung
Auf Grund des H 54 der Vormundschastsordnung vom 5 Juli 1875 werden die

Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserm Secretariat
im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle a S, den 20 September 1884 Die Armen Direktion
tlochfnstmMZ Der Waisenrath Zernial

übernommen habe Mein ernstes Bestreben wird sein meine werthen Kunden nur mit
Vorzüglicher Waare zu bedienen und halte mich stets bestens empfohlen

Halle am 2 Oktober 1884 KnmsD lmomnK suiluL D
Sträntnjk Bäckermeister

Franen Verein zur Armen und Krankenpflege
Von Donnerstag den 2 Oktober an wieder jeden Donnerstag Nachmittags 2 Uhr

Nähverein in der Anstalt Martinsberg 14 Wir hoffen ferner auf freundliche rege Be
theiligung unserer bisherigen Mitglieder und heißen neu Hinzutretende stets herzlich will

kommen I A Ch Kirchhofs
Heute Mittwoch dm 1 Oktober

und morgen Donnerstag den 2 Oktober

ausgeführt von der Kapelle des Königl Magd Füsilier Regiments Nr 36 sowie

ZM des ersten Pistolen Kunstschützen Europas MK

Novsrt SodraÄsr
Entr6e 5 Person 50 Psg Wailo z Ansang 8 Uhr

MA Bekanntmachung
MarkHospitalgelder sind sofort gegen pupillarisch sichere Land oder Haushypothek auszuleihen und

desfallsige Offerten an uns zu richten
Halle den 29 September 1884 Der Magistrat

wsMZ Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß Vom 30 d Mts ab

das zweite Polizei Revier Bnrean inkl Wachtstube und Anmeldestelle sich nicht mehr
in dem Hause Leipzigerstraße Sir 29 sondern in dem an der Ecke der Blücher und
Riemryerstratze belegeuen städtischen Hansgruudstück Blücherstratze Nr 3 be

finden wird chon chsuZ MmMskH alle a/S den 26 September 1884 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der 10 jährige Knabe Oskar Lössler von hier wird seit dem 23 d Mts Mittags
vermißt Es ist zu vermuthen daß demselben ein Unfall zugestoßen oder ein Verbrechen an
ihm verübt ist

Ich fordere hierdurch Alle diejenigen welche über den Verbleib des Knaben etwas
auszusagen vermögen auf sich bei der hiesigen Polizeivcrwaltung oder im Sekretariate der
Staatsanwaltschaft Hierselbst zu melden Personalbelchreibung nachstehend

Alter geboren den 21 September 1874 Größe 1,30 m Haare blond Stirn
frei Augenbrauen blond Augen blau Nase u Mund gewöhnlich Zähne voll Kinn
spitz Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe gesund Gestalt schlank Sprache deutsch
Kleidung ein braun spröcklicher Anzug ein Tirolerhut ein Paar Schnürschuhe ein Paar
weiße Strümpfe

Halle a/S den 30 September 1884 Der Königliche Erste Staatsauwalt
f snUuvg I j von Moers

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Gustav Boerner aus Halle geboren am 1 August 1866 zu

Dresden welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern 2483/84
Halle a S den 27 September 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Blnmenttr 13
ist das Hochparterre für jährlich 11VV
pro 1 April 1885 zu vermiethen
Näheres bei Harz 16
Die zweite Etage gr Steinstr 22 ist

zu vermiethen und kann bald oder Ostern be

zogen werden G

Wohnung 3 Stuben 2 Kam Küche c
sof o Neujahr z vermiethen Henriettenstr 8

gr Steiustr 1V Herrschaft II Etage
4 St 3 K K und Zubehör auch Gar
tenbenutzung per i April 1885 zu ver
miethen R i

Beruburgerstr 32 Beletäge 4 St
I 2 K K Gartenbenutzung 1 April
D 600 zu verm

2 HtaK xsi l pril
1885 H

Charlvttenstratze 9
zu Neujahr oder auch etwas früher 2 St
2 K u K an ruhige Miether zu vermiethen

1 Wohnung 3 St 1 K K u Zube
hör zum 1 Januar oder früher zu vermiethen

iwWMMK MzAzÄ sÄAm rösW ml
Steinweg 36

I IMWuchererstratze 4V dicht am Mühlweg
sind 2 schöne Etage zu vermiethen und
Neujahr oder Ostern zu beziehen

WA Einige freundliche Wohnungen zu
45 u 26 Thaler sind sofort oder später zu
vermiethen Graseweg 18

WiShelmstr 23
2 herrschaftliche Wohnungen mit allem
Zubehör und Pferdestall per 1 April 1885
zu vermiethen Hermann Vo gler

Königstr 2vit 2 Treppen ist I möbl
Stube uebst Kammer an i anständigen
Herrn sofort zu ver m Näher es Fr Amthor

Freundl möbl Wohnung mit oder ohne Kost
zu vermiethen gr Ulrichstraße 59 I I
Ein Mädchen findet Schläfst Zapseiiftr 13 II

Gesucht von 2 Personen zum I April 1885
eine Wohnung v 240 270 wenn mög
lich mit Gartenbenutzung Gefl Anerbietungen
unter Chiffre Z an die Exped d Bl

Hallescher Turn Verem
Montags und Donnerstags Uebun

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

vr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebraudt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfle Auktions Kommissar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphlst Königstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab

zuliefern M mmN



Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

das im Grundbl che von Halle a/S Band 98
Blatt 3741 auf den Namen es Produkten
händlers Ludwig Hermann Linke zu
Leipzig eingetragene Grundstück

Vom Plane Nr 224b Gemarkung Halls
Kartenblatt 11 Parzelle 1148/94

am 15 Dezember 1884 Vorm 10 Uhr
vor d m unterzeichneten Gericht an Ge
richtsstelle Zimmer Nr 31 versteigert
werden

Das Grundstück ist mit 1,29 Rein
ertrag und einer Fläche von 4 Ar 06 Q Meter
zur Grundsteuer veranlagt

Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte
Abschrift der Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück be
treffende Nachweisungen svAie besondere Kauf
bedingungen können in der Gerichtsschreiberei
Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert
die nicht von selbst auf den Ersteher über
gehenden Ansprüche deren Vorhandensein oder
Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit der
Eintragung des Bersteigerungsvermerks nicht
hervorging insbesondere derartige Forderungen
von Kapital Zinsen wiederkehrenden Hebungen
oder Kosten spätestens im Versteigerungs
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaub
haft zu machen widrigenfalls dieselben bei
Feststellung des geringsten Gebots nicht berück
sichtigt werden und bei Verkeilung des Kauf
geldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im
Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des
Grundstücks beanspruchen werden aufgefordert
vor Schluß des Versteigerungstsrmins die
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen
widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zu
schlagt wird
am 17 Dezember 1884 Vorm 11 Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet
werden

Halle a S den 26 September 1884
König Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Der Unterricht der städtischen gewerblichen Zeichenschnle für

das Winter Semester 1884 85 beginnt am

Sonntag den 12 Oktober 1884
Bormittags 8 Uhr

in dem Gebäude des Stadt Gymnasiums
Der Unterricht wird an den Wochentagen von 7/ bis 9V Uhr

Abends und außerdem am Montag Mittwoch nnd Freitag noch
von S bis 7 Uhr sowie am Sonntag Vormittags von 8 bis 12 Uhr
ertheilt Derselbe wird folgende Gegenstände umfassen

Freihandzeichnen Zirkelzeichnen darstellende Geometrie
und Fachzeichnen für Banhandwerker und Maschinenbauer

Das Schulgeld beträgt 1 Mark die im Boraus bei der werk
täglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Schulkasse zu entrichten sind

Die Aufnahme findet statt gegen Vorlegung der Quittung

von Montag den H Oktober bis
Sonnabend den 11 Oktober inkl

Abends 7 bis S Uhr
Sophienstratze 29 im Gymuasial Gebiiude durch Herrn

Ingenieur
Halle a S den 25 September 1881

Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschnle
Vr Stadtschulrath

Leute zur Feldarbeit sucht
Paul Kohnert gr Brauhausgasse 30

HörseMiieks

InhaliliMs ÄWrite
I ivbertdvruivillvtvi

empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

Otto vobskluwt
Kleinschmieden

Bekanntmachung
Mittische Sparkasse zu Hasse n 8

Die städtische Sparkasse befindet sich

vom 30 September 1884 ab
im Neubau Rathhausgaffe Nr 1

Halle den 26 September 1884
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zerchal

äes Uödel UaLMiu vereinigt lisMörmeisttzr L dier

Leute zum Riibenherausholen gesucht
im G rünen Hof

welche im Mord Rüben roden
wollen können sich melden
vseonomie gr 8tein8tr 3V

Junges Mädcheu für leiste Arbeit für
den ganzen Tag verlangt Näheres bei

lt gr Miirkerstratzc 7
Ein junger Mensch i Alter v 14 l J

sofort gesucht Näheres in der Exp d Bl
MM Per sofort gesucht 1 wetbl Person

zur Führung eines kleinen Haushalts
Zu erfragen in der Exped d Bl

Geübt Rähmädcheu ge s WörmUtzerstr 3 6 p

1 iilt Mäschen im Kochen erf u sehr
empf sucht 15 Oktober od 1 Nov Dienst
Einige Mädchen sofort gesucht durch

W u gr Schlamm 9
Köchin Stuben Haus ält Kinder

mädchen Kinderfrauen erhalten Stellen d
Pantine Kleckinger Leipzigerstraße 6

1 Aufwartung w sof ges Kömgstr 18 II r
Ein junges Mädchen wird den 15 Ok

tober gesucht Wallstraße Z5

I

krückerstra Iunuiitsrbroeiiöll von 8 8 Ildr sssölkuvt
Ii 8vrattzu

tiir tws

4

LasSÄ Oonto 432 Lrkäiwiöu Lonto 3344
Vg Ärsu Louto 23590 33 NitAisäki Oonto 27859 83

HtöuÄIiöu Lollto 150
Voditorsll Oonto 7031 50

31203 83 31203 83

Lsswuä äsr NitZIiöäsr 8 Au oSsr VM NitZIisäern

Ispptvdv UNä AArÄiKSN
werden zu jedem nur annehmbaren Preise spottbillig ausverkauft durch den Vev

Walter Z5
Srmuriistöllixöl

die saubersten Abdrücke liefernd empfiehlt
sehr billig in allen Größen

Kleinschmieden

vlltmÄMsr
in

und

empfiehlt in nur soliden Qualitäten

vorm 8v aKI gx Mrichstr 6
Kiefern Brennholz

gut trocken in starken Kloben auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus offerirt billigst

Holzhandlung v vari

jiviiiiIivI Vuctwu
von altem Bauholz Freitag d 3 Oktober
Rachmittag 8 Uhr gr Steinstratze 31

ZA
Halle a S Domgafse 4

empfiehlt selbstgefertigte

55

I i e

Hallcscher Verein für
Kohlenbergbau u Briquettes
sabrikation Aktiengesellschaft

hält sich bei Bedarf an

öriquettes und krvssstvwsll
prima Waare in Fuhren bis frei Kohlengelaß bestens empfohlen

Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernbnrgerstr 15

bei Herren k Markt und Geiststraßen Ecke

alle 8clie lagkblatt
sovriv tlir IIv autior
Ovu cki riitts n t tivs u Iaucivs

VsrMiodll i 08tsnkröi Höoiists

Ivl

koststrasse Z
Dr meS

Donnerstag Neues Theater
I I vAltes Theater

Mdsl LxisZsl u o1stsr 7 rsii U 2iii
der 2ten verewigten Tischlermeister

empfiehlt sein Lager selbstgesertigter Möbel

Solide Ausstattungen in Mahagoni und Girke
zu billigsten Preisen

s A Gingang dnrchs ThorVom 1 Oktober ab treten auf unserer Grube Frohe Zukunft im Lauddebit

FF
für Briquettes und Preszsteine ein

Halle scher Verein
für Kohlenbergbau und Brianettesfabrikation

Aktiengesellschaft
Vom 1 Oktober c ab werden auf dem

LraunlNliIviihöi R i kv Vorm u
für die Briqu ettes die vorjährigen Winterpreise eintreten

IW Bestellungen auf Lieferungen frei Haus deren prompte Ausführung sicher ist
werden angenommen auf der Grube sowie Königstratze 40e p Sophieustratze 30 8

Herreustratze 2 p Blumenstratze 7 p große Nlrichstratze 19 p
Halle a/S den 25 September 1884

vraollSork Metledeuer ersbau Verein

IMW M MU
Mittwoch den 1 O tober
10 Abonueme lts Borstellung

vlo LvdöllL illllKarill
Große GesangSposse in 4 Akten von Mannstädt

Donnerstag geschlossen
Freitag den 3 Oktober

Nen einstudiert Neu arraugirt
Der Vklttistlldenl

Große Opeiette in Z Akten von Millöcker
Ansang präcisesV Nhr

Donnerstag den 2 d

trenei Ki I t
Fr Hodl s Restaurant

Heute Donnerstag

früh 9 Uhr

Verloren
Dienstag auf dem Wege von Cafö David
bis Anhalterstr ein Arbeitsbeutel sog Pom
padour m Jnh Bitte abzg Steinweg 4 p

Ein Rock gefunden Abznh Trotha Nr 2l

Familien Nachrichten
Danksagung

Für die zahlreichen Beweise liebevoller
Theilnahme während der Krankheit sowie bei
der Beerdigung unserer lieben Dahingeschie
denen Frau
insbesondere dem Herrn Archidiakonus Pfanne
für die trostreichen Worte am Grabe sagen
ihren herzlichsten Dank

die tranerudeu Hiuterblicbenen
Heute Vormittag 10 Uhr verschied nach

hartem Todeskainpfe unser herzensguter Willy
im Alter von 1 Jahr 7 Monaten Er folgte
seinem vor 8 Tagen verstorbenen Schwesterchen
in die Ewigkeit nach

Um stilles Beileid bitten
Referent Ernst Roesuer u Frau

Halle a/S den 1 Oktober 1884

Für die Redaktion verantwortlich 9 B M Uhlemanu in Halle Expedition Ml Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhause in Halle a S
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